
U20-Mädchen der TGL überzeugen beim Heimspieltag in eigener Halle 
 

Zweiter Platz für Laudenbacher Nachwuchsvolleyballerinnen 

Am zweiten Spieltag der U20-Bezirksliga präsentierten sich die 

Nachwuchsvolleyballerinnen der TG Laudenbach in der Rolle des Gastgebers 

hochmotiviert und freuten sich am Ende des Tages über einen beachtlichen zweiten Rang. 

Die Schützlinge von Trainerin Ann-Kathrin 

Bisdorf erwischten gleich zum Auftakt gegen 

den späteren Tagessieger VSG Rhein-Neckar 

dank souverän herausgespielter Satzführung 

einen Start nach Maß. Als die TGL im zweiten 

Durchgang drei Satzbälle in Serie abwehren 

konnte, fehlten beim 24:24 nur noch zwei 

Punkte zum Sieg. Diese gingen jedoch an die 

Spielgemeinschaft aus Edingen, Friedrichsfeld 

und Neckarhausen, die den psychologischen 

Vorteil im Tiebreak zum 2:1 (17:25, 26:24, 

15:5)-Erfolg nutzen konnte.  

Nichts für schwache Nerven war der 

anschließende Auftritt gegen die nicht minder 

 

 



spielstarke SG DJK/TSG Bruchsal, gegen die 

Laudenbach nach toller Aufholjagd abermals in den 

Tiebreak musste. Und im insgesamt vierten Anlauf 

dieser Saison hatte die TGL erstmals in einem 

Entscheidungssatz die Nase vorn und durfte den 2:1 

(21:25, 25:17, 15:9)-Erfolg bejubeln. 

Das tapfer kämpfende Nachwuchsteam der SG 

Lützelsachsen-Weinheim sammelte bei seiner ersten 

Wettkampfteilnahme wertvolle Erfahrungen.  

Die zudem mit Abstand jüngste 

teilnehmende Mannschaft um Trainer 

Matthias Vetter verzichtete noch auf 

positionsbezogene Rotationen und so 

hatte jede Spielerin Gelegenheit, ver-

schiedene Rollen im Zuspiel und Angriff 

auszuprobieren. Gegen die VSG Rhein-

Neckar und die SG Bruchsal freute sich 

die SG in jeweils einem Satz über 

bemerkenswerte zweistellige Punktge-

winne, das Bergstraßenderby ging mit 0:2 

(7:25, 3:25) Sätzen allerdings klar an die TGL. 

Im Schlusspiel gegen die DJK Hockenheim 

sicherten sich die lautstark unterstützten 

Laudenbacherinnen trotz Rückständen von 

15:17 im ersten und 15:19 Punkten im 

zweiten Durchgang mit einem 2:0 (25:19, 

25:21)-Erfolg den zweiten Tabellenplatz. 

Damit glückte zugleich die Revanche für die 

unglückliche Niederlage am ersten Spieltag 

gegen das Team aus Rennstadt (1:2). Fast 

hätte Bruchsal noch für den Laudenbacher 

Tagessieg gesorgt, doch die VSG Rhein-

Neckar gewann mit 15:12 Punkten auch ihr 

drittes Tiebreak-Match an diesem Tag.  

 

 

 



TG Laudenbach: Annika Braasch, Louisa Brestel, Paula 

Brüstle, Marlene Heiler, Indra Hermann, Paula Jüllich, 

Rebecca Priss-

linger, Tabea 

Prisslinger, Si-

nem Sahin, Lu-

isa Trautmann. 

 

 

 

 

SG Lützelsachsen-Weinheim: Malea Braun, Josefine 

Hettche, Matilda Hilgert, Vanessa Kara, Yasmin Kneuker, 

Annika Löhr, Amelie Schersand, Tijana Schmitt, Laura 

Skoko. 

 

 

 

 


